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I. Stadt Guben
Sitzungen der Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung Guben
(Stand bei Redaktionsschluss)
16. November 2017 	 16:00 Uhr
	 Sitzung des Ausschusses Wirtschaft, Stadtentwicklung, Bauen, Wohnen und Energie
	 Rathaus, Zi. 236
22. November 2017 	 16:30 Uhr
	 Sitzung des Ausschusses Soziales, Bildung, Jugend und Kultur
	 Rathaus, Zi. 236
23. November 2017 	 16:00 Uhr
	 Sitzung des Ausschusses Umwelt, Verkehr, Ordnung, Sicherheit und Euromodellstadt
	 Rathaus, Zi. 236

Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen!
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Service-Center der Stadt Guben

Gasstraße 4, Tel.: 03561 68710, Fax: 03561 
68714917, Service-Hotline: 03561 6871-2000
E-Mail: service-center@guben.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8 bis 16 Uhr
Dienstag 	 8 bis 18 Uhr
Mittwoch 	 8 bis 14 Uhr
Donnerstag 	 8 bis 18 Uhr
Freitag 	 8 bis 14 Uhr
Samstag 	 9 bis 12 Uhr (in gerader Kalenderwoche)

Sprechzeiten der Mitarbeiter der Stadtverwaltung:
Dienstag 	 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag 	 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freizeitbad Guben

Kaltenborner Straße 163, Tel. 3570, Fax 548240, www.guben.de/
freizeitbad

Über den Internetauftritt unter www.guben.de/freizeitbad 
können jederzeit sämtliche Angebote sowie Änderungen 
der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Am Tag ihres Geburtstages haben Besucher freien Eintritt.
Für die Teilnahme am Aquakurs ist der Kauf einer 10er-Karte erforder-
lich. Für den Reha-Sport ist ein Rezept erforderlich. Anmeldung bei 
Mario König unter Telefonnummer: 0160 2027026 oder in der Flex-Fit-
ness-Oase. Für den Reha-Sport am Montag ist die Anmeldung an Steffi 
Wagenknecht unter der Telefonnummer: 0176 45890926 zu richten.

Öffnungszeiten Freizeitbad:
Montag 	 kein öffentlicher Badebetrieb
	 13:00 – 15:00 Uhr 	 Seniorenschwimmen
	 15:00 Uhr 	 Vereinsschwimmen
Dienstag 	 09:00 – 22:00 Uhr 
	 bis 13:00 Uhr 	 Schulschwimmen
Mittwoch 	 09:00 – 22:00 Uhr
	 bis 10:00 Uhr 	 Schulschwimmen
Donnerstag 	 09:00 – 22:00 Uhr
	 bis 13:00 Uhr 	 Schulschwimmen
Freitag 	 09:00 – 22:00 Uhr
Samstag 	 11:00 – 18:00 Uhr
	 10:00 Uhr 	 Babyschwimmen
Sonntag und
Feiertag 	 10:00 – 18:00 Uhr

Zu folgenden Zeiten ist die Badnutzung durch Kursangebote 
eingeschränkt:
Montag
13:30 – 17:00 Uhr 	 Reha–Sport
18:00 – 18:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
19:00 – 19:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
Dienstag
13:45 – 14:15 Uhr 	 Aqua–Kurs
14:00 – 14:45 Uhr 	 Reha–Sport
14:45 – 15:30 Uhr 	 Reha–Sport
15:30 – 16:30 Uhr 	 Reha–Sport
18:00 – 18:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
19:45 – 20:30 Uhr 	 Aqua–Kurs
Mittwoch
10:00 – 11:00 Uhr 	 Reha–Sport
11:00 – 11:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
16:30 – 17:15 Uhr 	 Aqua–Kurs
18:30 – 19:15 Uhr 	 Aqua–Kurs
Donnerstag
12:30 – 13:15 Uhr 	 Aqua–Kurs
15:00 – 16:10 Uhr 	 Reha–Sport
16:10 – 17:00 Uhr 	 Reha–Sport
18:00 – 18:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
19:15 – 20:15 Uhr 	 Aqua–Kurs

Freitag
11:00 – 11:45 Uhr 	 Aqua–Kurs
15:30 – 16:00 Uhr 	 Reha–Sport
16:00 – 17:00 Uhr 	 Reha–Sport
17:00 – 18:00 Uhr 	 Reha–Sport
18:00 – 19:00 Uhr 	 Aqua–Kurs

Saunabereich:
Montag 	 13:00 – 20:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 – 22:00 Uhr nur Frauensauna
Mittwoch – Donnerstag 	 09:00 – 22:00 Uhr
Freitag 	 10:00 – 22:00 Uhr
Samstag 	 11:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 	 10:00 – 18:00 Uhr
————————————————————————————

Stadtbibliothek Guben

Gasstraße 6, Tel. 6871 2300, Fax 6871 2340, E-Mail: bibo@guben.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 	 09:00 – 19:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:00 Uhr

Angebote
- Internetarbeitsplätze
- Gemütliche Leseecken
- Veranstaltungen im Bücherfrühling und Leseherbst
- Bibliothekseinführungen
- Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kindertagesstätten
- Bilderbuchkino
- Veranstaltungen zur Leseförderung
- Ständig großer Bücherflohmarkt
- Auf Wunsch mobiler Bibliotheksdienst

Veranstaltungen: „Leseherbst 2017“ mit mehreren Lesungen, 
Info-Veranstaltungen oder Multimedia-Vorträgen vom 12. Okto-
ber bis 23. November 2017
————————————————————————————

Stadt- und Industriemuseum

Gasstraße 5, Tel. 6871-2100, E-Mail: stadt-und-industriemuse-
um@guben.de, www.museen-guben.de

Öffnungszeiten:
Montag und Samstag 	 geschlossen
Dienstag bis Freitag 	 12 bis 17 Uhr
Sonntag/Feiertag 	 14 bis 17 Uhr

Nach Absprache – vor allem für museumspädagogische Angebo-
te für Kitas und Schulen – kann auch vormittags geöffnet werden.

Sonderausstellungen:
- 	 „HANDWERK – Werke der Hand“ bis 26. November 2017
- 	 Fotokunstprojekt „HANDwerk“ bis 26. November 2017

Museum „Sprucker Mühle“
Mühlenstraße 5, www.museen-guben.de

Besichtigung der ständigen Ausstellung nur nach vorheriger An-
meldung unter 03561 6871-2100 möglich!
————————————————————————————

Ausstellungen zur Geschichte der Gubener Tuche 
und des Chemiefaserwerkes

des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.
im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung (unter der Musikschule)
Friedrich-Wilke-Platz, Tel. 03561 5595107

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 	 12 bis 17 Uhr
Sonntag 	 14 bis 17 Uhr
Samstag und an Feiertagen nach telefonischer Absprache
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„Kulturzentrum Obersprucke“

Fr.-Schiller-Straße 24

Büro: GuWo Service-Punkt
Friedrich-Schiller-Straße 16a, Tel.: 5132480

Montag 	 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 12:00 – 16:00 Uhr
————————————————————————————

Treff am Schillerplatz

Fr.-Schiller-Straße 16b, Tel. 559872 oder 547145
Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr geöffnet, 14 bis 17 Uhr 
sowie am Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr täglich 
Veranstaltungen. Die Freiwilligenagentur Guben ist zu den Öff-
nungszeiten erreichbar, Terminvereinbarung ist erwünscht.

Jeden Dienstag 	   9 bis 13 Uhr 	 Sprechstunde der Po-
lizei

Jeden Mittwoch 	   9.30 bis 10.30 Uhr 	Polnisch-Kurs
Jeden Donnerstag 	   9 bis 11 Uhr 	 Frühstück im Treff
	 16 bis 18 Uhr 	 Aquarell-Kurs
————————————————————————————

Begegnungszentrum der Volkssolidarität

Berliner Straße 35, Telefon: 03561 2255
www.volkssolidaritaet.de/cms/spn
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und Freitag von 8 
bis 12 Uhr geöffnet
————————————————————————————

Tierheim Guben

Vorderes Klosterfeld 1, Tel. 03561 4132
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag 
jeweils 14 bis 16 Uhr
————————————————————————————

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Touristinformation in der Frankfurter Straße 21, Tel.: 03561 38 
67, E-Mail: ti-guben@t-online.de, Internet: www.touristinfor-
mation-guben.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 13 Uhr
Folgender Service im Angebot: Gästeberatung und Gästebetreu-
ung/Vermittlung von Übernachtungsangeboten/ Verkauf von regio-
nalen Produkten und Souvenirs/ Ticketverkauf regionaler Veranstal-
tungen/Angebote zu geführten Radwanderungen/Stadtführungen
————————————————————————————

Fabrik e. V.

Mittelstraße 18, Tel. Büro: 03561 431523, www.fabrik-ev.de Ver-
anstaltungen:
WerkEins: Party & Konzertclub/merino: Café, Restaurant & 
Cocktailbar/Jugendclub Zippel: Angebote für Kinder und Ju-
gendliche
————————————————————————————

Lebenshilfe Guben e. V.

Bahnhofstraße 5, Tel. 03561 431665
www.lebenshilfe-guben.de

- 	 Frühförder- und Beratungsstelle
- 	 Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“
- 	 Familienentlastender Dienst
- 	 Wohnstätte für geistig Behinderte
- 	 Betreute Wohngruppe
- 	 Ambulant betreutes Wohnen

Sprechzeiten: Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße

Neutrale, individuelle und kostenfreie Beratung sowie Informati-
onen zu allen Fragen rund um das Thema Pflege.

Sprechzeiten
Dienstag 	 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag 	 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•	 Forst, Heinrich-Heine-Straße 1 (im Gebäude des Landkreises)
•	 Telefon Pflegeberaterinnen:   (03562) 986-15098 und 986-

15099
	 Sozialberaterin: (03562) 986-15027
————————————————————————————

Immanuel Suchthilfeverbund Guben

der Immanuel Miteinander Leben GmbH mit Geschäftssitz in 
Berlin Wannsee,

- 	 Soziotherapeutische Dauerwohneinrichtung, Alte Poststr. 41c
- 	 Ambulante Eingliederungshilfen/aufsuchende Hilfe
- 	 Suchtberatung, Alte Poststr. 15 (Termine bei Bedarf täglich, 

bitte nach telefonischer Absprache)
- 	 Zwei Selbsthilfegruppen (Termine im Wechsel Mittwochs ab 

15 Uhr)
- 	 Begegnungsstätte „Buddelkasten“ (Öffnungszeiten täglich 

von 10 -12 Uhr, Freitag ist Ruhetag)
- 	 Zwei Mietshäuser mit Wohnungen (Alte Poststr. 15 und 42)

Kontakt:
Tel.: Leitung 03561 686765 und/oder Beratung/amb. EGH Tel.: 
03561 548658
E-Mail: guben@immanuel.de
www.guben.immanuel.de
————————————————————————————

Kontakt- und Beratungsstelle (KBS) für Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen

Berliner Straße 15/16, Tel.: 03561 548757,
E-Mail: KBS.Spree-Neisse@caritas-cottbus.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 10.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 	 12.00 – 16.00 Uhr

16.11.17 	 14:00 Uhr 	 Spielenachmittag
23.11.17 	 12:30 Uhr 	 Kreativangebot
————————————————————————————

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
»Haus Elisabeth«

des Naemi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, Tel.: 03561 
403219,
E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de
Termine für eine kostenfreie Beratung von Eltern, Kindern, Ju-
gendlichen, Familien, Erwachsenen, Paaren oder Gruppen wer-
den von Montag bis Freitag flexibel nach individueller Abspra-
che vereinbart.
www.naemi-wilke-stift.de
————————————————————————————

Koordination Flüchtlingsbetreuung  
bei der Freiwilligenagentur Guben

Freiwilligenagentur Guben (Haus der Familie Guben e. V.), Ko-
ordination Flüchtlingsbetreuung Guben, Friedrich- Schiller-Str. 
16b, Tel. 03561 559872

Beratungstermine zu Flüchtlingsangelegenheiten, wie Spenden, 
ehrenamtliches Engagement oder Hilfsangebote, können telefo-
nisch vereinbart werden.
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II. Gemeinde Schenkendöbern
Bekanntmachung
Werte Bürgerinnen und Bürger,
die nächste Hauptausschusssitzung in der Gemeinde Schen-
kendöbern findet am

Dienstag, dem 21.11.2017 um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Gemeindeallee 45, in 
Schenkendöbern statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Protokollkontrolle vom 24.10.2017 – öffentlicher Teil
4.	 Vergabe von Leistungen und Bauleistungen
5.	 Sonstiges

Nichtöffentlicher Teil
6.	 Protokollkontrolle vom 24.10.2017 – nichtöffentlicher Teil
7.	 Personalangelegenheiten
8.	 Grundstücksangelegenheiten
9.	 Sonstiges

gez.
Peter Jeschke
Bürgermeister

Änderung der Verordnung über  
das Naturschutzgebiet „Pinnower  
Läuche und Tauersche Eichen“

Bekanntmachung des Ministeriums für 
Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 
Vom 6. Oktober 2017

Die Verordnung über das Naturschutzgebiet „Pinnower Läuche 
und Tauersche Eichen“ vom 6. Dezember 2002 (GVBl. 2003 II S. 
7, 160), die durch die Verordnung vom 14. März 2003 (GVBl. 2003 
II S. 160) geändert worden ist, wurde durch Artikel 16 der Zweiten 
Verordnung zur Änderung von Verordnungen über Naturschutzge-
biete vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 41) geändert, um gemäß § 
9 Absatz 6 Satz 1 Nummer 6 des Brandenburgischen Naturschutz-
ausführungsgesetzes (BbgNatSchAG) vom 21. Januar 2013 (GVBl. 
I Nr. 3) den Schutzzweck an die Anforderungen zum Schutz des 
Europäischen ökologischen Netzes „Natura 2000“ anzupassen.

Gemäß § 9 Absatz 6 Satz 2 des BbgNatSchAG wird die Ände-
rung wie folgt ortsüblich bekannt gemacht:

„§ 3 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

(2) Die Unterschutzstellung dient der Erhaltung und Entwicklung 
des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung „Pinnower 
Läuche und Tauersche Eichen“ (§ 7 Absatz 1 Nummer 6 des 
Bundesnaturschutzgesetzes) mit seinen Vorkommen von

1. 	 Feuchten Hochstaudenfluren der planaren und montanen 
bis alpinen Stufe, Übergangs- und Schwingrasenmooren 
und Alten bodensauren Eichenwäldern auf Sandebenen mit 
Quercus robur als natürliche Lebensraumtypen von gemein-
schaftlichem Interesse im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 4 
des Bundesnaturschutzgesetzes;

2. 	 Kalkreichen Sümpfen mit Cladium mariscus und Arten des 
Caricion davallianae und Moorwäldern als prioritäre natürli-
che Lebensraumtypen im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 5 
des Bundesnaturschutzgesetzes;

3. 	 Bitterling (Rhodeus amarus) und Hirschkäfer (Lucanus cer-
vus) als Arten von gemeinschaftlichem Interesse im Sinne 
von § 7 Absatz 2 Nummer 10 des Bundesnaturschutzgeset-
zes, einschließlich ihrer für Fortpflanzung, Ernährung, Wan-
derung und Überwinterung wichtigen Lebensräume;

4. 	 Eremit (Osmoderma eremita) als prioritäre Art im Sinne von 
§ 7 Absatz 2 Nummer 11 des Bundesnaturschutzgesetzes, 
einschließlich seiner für Fortpflanzung, Ernährung, Wande-
rung und Überwinterung wichtigen Lebensräume.“

Die geänderte Verordnung kann bei dem für Naturschutz und 
Landschaftspflege zuständigen Fachministerium des Landes 
Brandenburg, oberste Naturschutzbehörde, in Potsdam sowie 
beim Landkreis Spree-Neiße, untere Naturschutzbehörde, von 
jedermann während der Dienstzeiten kostenlos eingesehen wer-
den.

Darüber hinaus kann die geänderte Verordnung auch auf der 
Internetseite des Landes Brandenburg www.bravors.branden-
burg.de eingesehen werden.

Änderung der Verordnung über  
das Naturschutzgebiet „Pastlingsee“

Bekanntmachung des Ministeriums für 
Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 
Vom 6. Oktober 2017

Die Verordnung über das Naturschutzgebiet „Pastlingsee“ vom 30. 
Juni 2003 (GVBl. II S. 566) wurde durch Artikel 5 der Zweiten Ver-
ordnung zur Änderung von Verordnungen über Naturschutzgebiete 
vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 41) geändert, um gemäß § 9 
Absatz 6 Satz 1 Nummer 6 des Brandenburgischen Naturschutz-
ausführungsgesetzes (BbgNatSchAG) vom 21. Januar 2013 (GVBl. 
I Nr. 3) den Schutzzweck an die Anforderungen zum Schutz des 
Europäischen ökologischen Netzes „Natura 2000“ anzupassen.

Gemäß § 9 Absatz 6 Satz 2 des BbgNatSchAG wird die Ände-
rung wie folgt ortsüblich bekannt gemacht:

„§ 3 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

(2) Die Unterschutzstellung dient der Erhaltung und Entwicklung 
des Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung „Pastlingsee“ 
(§ 7 Absatz 1 Nummer 6 des Bundesnaturschutzgesetzes) mit 
seinen Vorkommen von

1. 	 Natürlichen eutrophen Seen mit einer Vegetation des Mag-
nopotamions oder Hydrocharitions, Trockenen europäischen 
Heiden und Übergangs- und Schwingrasenmooren als na-
türliche Lebensraumtypen von gemeinschaftlichem Interes-
se im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 4 des 	  Bundes-
naturschutzgesetzes;

2. 	 Kalkreichen Sümpfen mit Cladium mariscus und Arten des 
Caricion davallianae und Waldkiefern-Moorwald als prioritä-
re natürliche Lebensraumtypen im Sinne von § 7 Absatz 1 
Nummer 5  des Bundesnaturschutzgesetzes.“

Die geänderte Verordnung kann bei dem für Naturschutz und Land-
schaftspflege zuständigen Fachministerium des Landes Branden-
burg, oberste Naturschutzbehörde, in Potsdam sowie beim Land-
kreis Spree-Neiße, untere Naturschutzbehörde, von jedermann 
während der Dienstzeiten kostenlos eingesehen werden.

Darüber hinaus kann die geänderte Verordnung auch auf der 
Internetseite des Landes Brandenburg www.bravors.branden-
burg.de eingesehen werden.


